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Wegweiser 
durch die Gemeinde Teil I. 

(Teil II. siehe vorherige Seite) 

Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Gemeindehaus Lembeck 

Schluerweg 13 
Gemeindebüro: Fr. Oberste-
Hetbleck 02362/62518 
Fax: 62622, Martin-Luther-Str. 
48, 46284 Dorsten, Bürozeiten: 
Mo bis Fr 10.00-12.00; zusätzlich 
Di und Do 15.00-17.00; Bankver- 
bindung: BLZ 42650150 / 
Kontonr.: 16002883 Mediothek: 
Di 12.30-14.30 und Do 15.00-
17.00 - Fr. Strickstrok—über das 
Gemeindebüro 
Küsterinnen: Martin-Luther- 
Kirche: Fr. Hügel, 02362/62809, 
Martin- Luther-Str. 46 - Heilig-
Geist- Kirche + Gemeindehaus 

Lembeck: Fr. Schmidt, 02866/ 
4143, Dillenweg 9 
 
Pfarrer Deppermann: 02362/ 
950538 (Fax:950571), 
Heinrichstr. 55, 46284 Dorsten 
(Holsterhausen); a.deppermann 
@gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 
48, 46284 Dorsten 
(Holsterhausen); matthiasoverath 
@versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 
187643 (Tel.+ Fax), Am Kalten 
Bach 75, 46286 Dorsten (Rhade 
und Lembeck); berndmuenker 
@tiscali.de 

 
Herzliche Grüße sendet Ihnen 

Ihr Pfarrteam:  
 Bernd Münker, Andreas 
Deppermann, Matthias Overath 

Tut mir auf  die schöne Pforte, 
führt in Gottes Haus mich ein; 
ach wie wird an diesem Orte 

meine Seele fröhlich sein! 
Hier ist Gottes Angesicht, 

hier ist lauter Trost und Licht. 
(Aus dem Gesangbuch:  

Nr. 166) 

Kontakt 

Ihr Gemeindebrief   
Holsterhausen/Deuten 

und  
Rhade/Lembeck 

Juni/Juli/August 
3/2004 

Evangelische Kirchengemeinde Holsterhausen 
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2. Korintherbrief Kapitel 1. 
„Gelobt sei Gott, der Vater 

unseres Herrn Jesus Christus, der 
Vater der Barmherzigkeit und Gott 
allen Trostes, der uns tröstet in 
aller unserer Trübsal, damit wir 
auch trösten können.” 

Am Anfang steht ein Raubüber- 
fall. Nicht der aus dem letzten 
Monat, von dem Sie sicher gehört 
haben. Der Raubüberfall, den ich 
meine, der ereignet sich im Jahre 
1640. Ein Mann mit Namen Georg 
Neumark ist auf dem Weg nach 
Königsberg. Er will dort Jura 
studieren. Der Weg nach Ost-
preußen ist weit und im dreißigjähri-
gen Krieg gefährlich. Neumark 
schließt sich deswegen einem großen 
Tross von Kaufleuten an. Doch schon 
bei Magdeburg wird der Tross über-
fallen. Neumark verliert alles. Geld 
und Ziel. Ausgehungert kommt er in 
Lübeck an. Ein Flüchtling wie viele. 
Nach langem Warten findet er mit 
Hilfe der dortigen Kirchengemeinde 
eine Hauslehrerstelle. 

Zum Dank schreibt er ein Lied 
über den Trost, den er durch 
Gottes Hilfe erfahren hat. Und den 
jetzt auch andere erfahren sollen. 
Das Lied trägt den Titel: "Trostlied, 
dass Gott einen jeden zu jeder Zeit 
versorgen und erhalten will."  

Manche kennen vielleicht dieses 
schöne Kirchenlied. Es ist im Ge-
sangbuch zu finden unter dem Titel: 
„Wer nur den lieben Gott läßt 
walten.” 

Auch der Apostel Paulus schreibt 

im Korintherbrief über den Trost: 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, der Vater 
der Barmherzigkeit und Gott allen 
Trostes, der uns tröstet in aller un-
serer Trübsal, damit wir auch 
trösten können.”  

Viel hat der Apostel in seinem Le-
ben schon an Höhen und Tiefen er-
lebt. Wie etliche unter uns auch. Er 
weiß, was Trübsal ist. Er weiß, wie 
hart das Leben manchmal spielen 
kann.  

Aber er beginnt jetzt beim 
Schreiben über Trübsal mit einem 
Lob Gottes. Dafür nimmt er sich 
Zeit. Er nimmt sich Zeit für den 
Blick auf Gott. 

Zeit für ein Gebet: Danke, Herr, 
für alles Gute, was Du mir täglich 
schenkst. Und danke, daß Du mich 
hältst, mitten in Zeiten voll Trübsal 
und Leiden. Danke für den Trost 
Deiner Gegenwart. Trübsal und Lei-
den werden vergehen. Aber Du 
bleibst ewig. Von Dir her kommt al-
ler Trost. 

Wenn Sie in ihrem Leben Grund 
finden, um Gott zu danken, dann 
erzählen Sie es doch weiter. Das 
wird andere Menschen trösten. Das 
wird Ihren Nachbarn ermuntern, 
auch auf den "Gott allen Trostes" zu 
schauen. 

                          Matthias Overath 
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WEGWEISER  
DURCH DIE GEMEINDE TEIL II. 
Presbyterium: Hr. Boden,02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr. 
Fleckenstein, 02362/81224 Theo-
dor-Heuss-Str. 27, Fr. Große-
Gehling, 02362/699313, Martin-
Luther 65a, - Hr. Gutt, 02362/ 
965046, Borkener Str. 143 - Hr. 
Haarburger, 02369/799071 Flied-
erweg 12a - Fr. Jaekel,02362/ 
68186, Op de Kuhlen 14, - Hr. Klein, 
02362/68225, Am Hammbach 9 - 
Hr. Lesch, 02362/62928, Bonifati-
usstr. 32 - Hr. Löer, 02866/1358, 
Schlittenweg 26 - Fr. Römer, 
02866/4376, Schützenstr. 40 - Fr. 
Siek, 02369/76720 Bahnhofstr. 24 
Organisten: Martin-Luther-Kirche: 
Hr. Göken, 02863/382831 -               
Heilig-Geist-Kirche: Hr. Körsgen, 
02866/334, Hr. Löer, 02866/1358 
Gemeindehaus Lembeck: Hr. Brunn, 
02369/77985 
Förderverein "Martin-Luther- 
Kirche", Vorsitzender Hr. Lesch, 
02362/62928; Bankverbindung: 
BLZ 42662320 (VB), Konto: 
317742600 
Kindergärten: Ahornkindergarten, 
Ahornstr. 4, Leiterin:  
Fr. Hoffterheide, 02362/65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Leiterin: Fr. Knorr, 
02362/63347 
Kinder- und Jugendheim der 
offenen Tür, Ahornstraße, Leiterin: 
Fr. Müller, 02362/64130 
Jugendreferat, Glück-Auf-Str.8, 
Fr. Wahl, 02362/76590 
Betreuungsverein, Glück-Auf-Str. 
8, Fr. Fösig, 02362/63497  
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, 
Hr. Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für alleinstehende 

Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. 
Dworschak, Fr. Pieper, 
02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth 
-K.haus, Pfarrerin Boskamp, über 
02362/290 zu erreichen 
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, Familien- 
bildungsstätte, an der Landwehr 
63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verbandsbüro der ev. Kirchen- 
gemeinden in Dorsten, Glück-Auf- 
Str. 8, 02362/73715 
Öffentlichkeitsreferat des 
Kirchenkreises, Humboldtstr. 13, 
Gladbeck, Hr. Bugzel, 
02043/279323 
Superintendentur und 
Kreiskirchenamt, Kirchenkreis 
Gladbeck-Bottrop-Dorsten, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/2793-0 
www.kirchenkreis.org 
Telefonseelsorge, 0800-1110111, 
kostenlos, vertraulich                   

 
KONTAKT 3/04 Juni/Juli/
August Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 1800 Exemplare 
-  verantwortlich für den Inhalt 
(wenn nicht anders angegeben): 
Matthias Overath, Martin-
Luther- Str. 48, 46284 Dorsten, 
02362/ 965269 - Fotos: Heinz 
Radde -Statistik + Geburtstage: 
Charlotte Oberste- Hetbleck, 
Gemeindebüro, Martin- Luther-
Str. 48, 02362/ 62518 
Redaktionsschluß: 5.8., 12.00 Uhr 
Gemeindebüro. 
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Unsere Konfi-3-Kinder 2004  
Aumann, Michel; Benning, Jasmin; Blum, Ekaterina; Böttger, Fabian; 
Burlage, Carina; Böhle, Lisa; Deppermann, Mareike; Florin, Leonie; 

Götz, Chantal; Gray, Alexander; Graham, Alexander; Hoppius, Birthe; 
Hülsdünker, Timo; Kalski, René; Klostermann, Timo; Kowsky, Jana; 

Kuhn, Frederic Sean; Meinecke, Lisa Karoline; Melnik, Helena; Oswald, 
Isabel; Paul, Sarah; Paul, Lena; Pichotka, Benjamin; Pieper, Tobias; 

Pilarczyk, Michelle; Pröhl, Ramon; Radzanowski, Chris Detlef; 
Rautmann, Chantal; Reinboth, Jan-Marc; Reining, Saskia; Rutta, 

Michelle; Schapdick, Jan; Scheibe, Katrin; Schröder, Mandy Jana; 
Schulte, Saskia; Suchalla, Mark; Uhländer, Miriam 

 
Bild vom Kindergottesdienst 

 
 
 

Der Geschichtskreis auf 
Exkursion 
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Kindergottesdienst in der 

Martin-Luther-Kirche  
Was ist da eigentlich immer los? 

Bei unserem Kindergottesdienst, 
der jetzt "Abenteuer Kirche" heißt? 
Wie kommt es, dass bis zu 40 
Kinder mit Begeisterung dabei sind?  

Hier ein kleiner Überblick: 
09.30 bis 10.00 Uhr Begrüßung im 

Chorzimmer - Kinder setzen sich 
auf die Altarstufen - Namensschil-
der werden verteilt - Hissen der 
Kindergottesdienstfahne 

10.00 bis 10.10 Uhr Ge-
meindegottesdienst - Begrüßung 
durch den Pfarrer - Gemeinsames 
Lied mit der Gemeinde - Auszug der 
Kinder zum Abenteuer Kirche in den 
Kindergarten 

10.15 Uhr bis 10.28 Uhr Spiel-
straße (mit vielen unterschiedlichen 
Spielangeboten) 

10.30 bis 11.00 Uhr Plenum: eine 
Geschichte aus der Bibel wird vor-
gespielt, Gebet, Singen 

11.00 bis 11.15 Uhr altersgerechte 
Kleingruppen:  durch Spiele und 
Gespräche wird das Thema den Kin-
dern näher gebracht. Verteilen der 
begehrten Wochensticker. 

11.25 Uhr Ende - Die Kinder wer-
den zurück zur Kirche/zum 
Kirchenkaffee gebracht.   

                Birgit Große-Gehling 
 
P.S.: Wir suchen noch Menschen, 

die beim "Abenteuer Kirche" 
mithelfen. 

Familienausflug ins Kindermuseum 
Atlantis  

Am 2. Mai trafen wir uns mit 10 
Erwachsenen und 16 Kindern, um das 
Kindermuseum Atlantis in Duisburg 
zu erkunden.  

Nach einer kurzen Einführung 
durch eine Museumsmitarbeiterin 
konnten die Kinder (und die Er-
wachsenen) auf Entdeckungsreise 
gehen. Vom Dach decken, Mehl 
mahlen, Schleusen bauen über Mau-
ern bauen konnten die Kinder sich 
auch in dem Klettermast eines 
Schiffes austoben. In den 
Hängestühlen tankten  nicht nur die 
Kinder wieder auf, um über der 
Stadt z. B. noch mehr über ökolo-
gisches Gemüse zu erfahren. In der 
Verkleidungsecke wurden aus den 
Kindern alte Damen oder echte Her-
ren, die sich auch noch im 
Fernsehen betrachten konnten. 
Nach so viel Tatandrang gönnten 
sich alle eine Pause bei einem 
kleinen Picknick. Wer jetzt noch 
nicht genug hatte, stürmte noch auf 
den Verkehrsplatz, um dort seine 
Fahrfähigkeiten unter Beweis zu 
stellen. Müde, aber mit vielen neuen 
Eindrücken traten wir dann den 
Heimweg an.              Dagmar Lachs 
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Jahreshauptversammlung der Frauenhilfe Leitung der Frauenhilfe: das sind un-
zählige Stunden an Vorbereitung, an Besuchen, an Organisieren, an Telefonieren. 

Am Mittwoch 10.3.,  wurde auf der Jahreshauptversammlung der Frauenhilfe 
Frau Martel Sarnoch feierlich nach 20 Jahren erfolgreicher Leitung verab-
schiedet. Ebenfalls wurde die bisherige stellvertretende Leiterin, Frau Sieglinde 
Kiersch, verabschiedet.  

"Herzlichen Dank für diesen guten Dienst": So klang es in allen Ansprachen der 
Gäste aus ganz Dorsten und der Gemeinde an. 

Neu zur Leiterin wurde gewählt: Frau Hildegard Jaekel. Stellvertretende Le-
iterin: Frau Irmgard Buchaly. Herzlichen Glückwunsch zur Wahl! 
 
Goldene Konfirmation 2004 Am 17.10.04 feiern wir in der Martin- Luther-Kirche 

mit unseren Goldkonfirmanden ihre Konfirmation. Anmeldung: ab jetzt im Gemein-
debüro. Wenn Sie weitere Adressen und Namen von Mitkonfirmanden wissen, 
teilen Sie uns diese bitte mit. Alle Goldkonfirmanden, deren Adresse wir haben, 
werden einen Monat vor der Goldenen Konfirmation eine persönliche Einladung er-
halten. - Alle, die 60-, 70- und 75- jähriges Jubiläum haben, sind ebenfalls herzlich 
eingeladen. - Wir bitten allerdings wie alle Jahre darum, dass Sie sich dazu im Ge-
meindebüro anmelden. 
 
Förderverein  Der Förderverein der Martin-Luther-Kirche lädt zu seiner Mit-

gliederversammlung ein: Freitag, 11.6., 18.00 Uhr, neuer Gemeindesaal. Auf der 
Tagesordnung: Neue Projekte, Beschlüsse zu durchgeführten Bau-Projekten 
rund um die Martin-Luther-Kirche. - Gäste sind herzlich willkommen. 
Liebe Frauen! Wir, die Frauenhilfsgruppe in der Martin-Luther- Gemeinde, 

freuen uns jederzeit über neue Frauen, die zu uns kommen wollen.  
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Ruth Brasch, Borkener Str. 103, 74J. 
Ursula Urbaniak, Lilienstr. 25, 70J. 
17.8. 
Hildegard Bierend, Am Lipping 15, 79J. 
Rudolf Grünke, Emmericher Str. 15, 71J. 
18.8. 
Waltraut Jurasik, Asternstr. 7, 75J. 
Annelore Weise, Heinrichstr. 10, 75J. 
Ursula Karmainski, Juliusstr. 31, 81J. 
Hannelore Elsner, Winkelstr. 11, 71J. 
19.8. 
Hildegard Herrmann, Th-Heuss-Str. 49 71J. 
Ilse Lehr, Birkenallee 42, 91J. 
Bernhard Seland, Martin-L-Str.31, 70J. 
21.8. 
Martin Galltz, Rosshof 3, 77J. 
22.8. 
Thedor Klasen, Im Werth 52, 87J. 
Edith Barth, Kirchweg 135, 72J. 
Paul Herzinger, Blücherstr. 5, 70J. 
23.8. 
Maria Below, Dillenweg 7, 83J. 
24.8. 
Gerda Eckart, Pliesterbecker Str. 14, 83J. 

Maria Elter, Im Werth 53, 87J. 
25.8. 
Werner Hermann, Am Hünengrab 32, 74J. 
Heinz Trawny, Fröbelweg 5, 70J. 
Elly Singer, Hasenpfad 7, 71J. 
26.8. 
Aline Boers-Rathofer, Kleekamp 12, 91J. 
Edith Schulz, Juliusstr. 31, 74J. 
27.8. 
Emil Prang, Debbingstr. 20a, 91J. 
Gertrud Borgemeister, Z Holtberg 93, 83J. 
Heinz Lindemann, Im Werth 51, 86J. 
29.8. 
Eduard Masopust, Roonstr. 4, 74J. 
Paul Schinkler, Gemener Str. 65, 88J. 
Ingeborg Kedzia, Lilienstr. 10, 70J. 
30.8. 
Werner Singer, Bonifatiusstr. 4, 75J. 
Hildegard Meise, Fliederweg 18, 92 J. 
Gisela Romeike, Hagenbecker Str. 111, 70J. 
31.8. 
Hildegard Wojtasiak, Hoonkesweg 24, 74J. 
Ilse Jandewerth, Rosenstr. 4, 73J. 

 



28 

24.7. 

Margot Weber, Diemelweg 11, 75J. 

Günter Jatzkowski, Martin-Luther 109, 72J. 

Gerda Krzikowski, Bonifatiusstr.32, 70J. 
26.7. 
Helmut Urbaniak, Lilienstr. 25, 72J.  
27.7. 
Johanne Lenort, Dreckerstr. 8, 80J. 
Helmut Sarnoch, Söltener Landweg 39,78J. 
Erwin Klaus, Parkweg 3, 75J. 
Irena Steinke, Krampenfeld 11, 70J. 
28.7. 
Erna Peine, Heinrichstr. 36, 89J. 
Lilli Kahleis, Am Schlagheck 22, 87J. 
Gertrud Lehnhardt, Martin-Luther 44, 87J. 
Amalie Engelen, Lilienstr. 6, 80J. 
Albert Sengotta, Martin-L-Str. 40, 77J. 
Irene Salewsky, Im Elwen 9, 80 J. 
29.7. 
Eleonore Groß-Blotekamp,T-H-Str.21,82J. 
30.7. 
Irmgard Ladwig, Op de Kuhlen 25, 78J. 
Gertrud Wissen, Elisabethstr. 4, 74J. 
31.7. 
Erna Nitsch, Ebkesweg 6, 85J. 
Hans Schreiber, Dr., Lilienthalstr. 43, 72J.  
Manfred Barth, Kirchweg 135, 76J. 
Erna Klöckner, Schinkelweg 3, 79J. 
Edgar Dankwort, Tiggelkamp 6, 70J. 
1.8. 
Reinhold Dumzlaff, Parallelstr. 49, 95J. 
Anneliese Philipp, Vinckestr. 9, 71J. 
2.8. 
Herta Häming, Bonifatiusstr. 24, 83J. 
Lotte Reimann, Op de Kuhlen 28, 80J. 
Ursula Gnodtke, Breslauer Str. 23, 73J. 
Gustav Hügel, Op de Kuhlen 24a, 73J. 
Luise Nagel, Parkweg 9, 82J. 
3.8. 
Emmi Ilse Jaursch, Im Werth 44, 86J. 
Margarete Derra, Im Werth 53, 93J. 
Otto Badenhausen, Borkener Str. 161, 71J. 
4.8. 
Paul Bajerski, Am Hünengrab 42, 85J. 
Elisabeth Ritz, Ebkesweg 4, 84J. 
Rolf Semmling, Augustinusstr. 34, 76J. 

Lieselotte Schnittger, Wennemarstr. 33, 75J. 
Ursula John, Wiesental 11, 80J.  
5.8. 
Frieda Mattner, Humboldtstr. 10, 82J. 
Hildegard Meyers, Idastr. 4, 79J. 
Irmgard Tröller, Am Stuvenberg 27, 74J. 
7.8. 
Frieda Boullier, Grundgotte 3, 91J. 
Hubert Friedrich, Hubertusstr. 4, 76J. 
Leo Große-Homann, Lemb Str. 54, 73J. 
Lidia Wolter, Bonifatiusstr. 8, 73J. 
Werner Fritzki, Bernhardstr. 24, 72J. 
Dieter Pech, Söltener Landweg 74, 72J. 
8.8. 
Andre de Vos, Hauptstr. 4, 78J. 
Helga Hermann, Am Hünengrab 38, 71J. 
Irmgard Schulz, Apostelstiege 3, 71J. 
9.8. 
Dieter Piecuch, Steinstr. 19, 70J. 
Hildegard Musshoff, Schultenhof 5, 84J. 
Gisela Fikentscher, Dillenweg 7, 80J. 
10.8. 
Heinrich Becker, Erler Str. 38, 78J. 
Amalie Muscheika, Bonifatiusstr. 6, 75J. 
Hilde Gruhlke, Waldstr. 10, 73J. 
11.8. 
Gerhard Lassek, Tulpenstr. 8, 81J. 
13.8. 
Reinhard Riedel, Brunsweg 10, 86J. 
Bernhard Burlage, Breslauer Str. 13, 74J. 
Hildegard Sefirian, Heedland 84, 81J. 
14.8. 
Waltraud Löbarth, Bonifatiusstr. 38, 78J. 
Emil Hähnel, Tannenstr. 1, 76J. 
Margret Sohn, Freiheitsstr. 42, 75J. 
Friedrich Timann, Am Pastorat 16, 78J. 
Manfred Winkler, Blücherstr. 4, 70J. 
15.8. 
Marianne Bendisch, Luisenstr. 114, 77J. 
Helene Fidorra, Parallelstr. 50, 76J. 
Waltraut Gnegel, Hoonkesweg 11, 73J. 
16.8. 
Isolde Schiffer, Heroldstr. 44, 77J. 
Else Groote, Tannenstr. 11, 77J. 
Hannelore Müller, Am Hünengrab 20, 76J. 
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Unsere Treffen finden immer am 2. und 4. Mittwoch eines Monats statt, und 
zwar von 15.00 bis 17.00 Uhr im neuen Gemeindesaal. Unser Programm wird in dem 
nachstehenden "Schaubild" deutlich:        

 
F Frauen finden Gemeinschaft 
R reden über Gott und die Welt 
A arbeiten ehrenamtlich 
U unterstützen Menschen in Not 
E engagieren sich in Kirche und  Gesellschaft 
N nehmen kein Blatt vor den Mund 
H handeln bewusst und umweltgerecht 
I informieren sich und andere 
L lesen die Bibel mit ihren Augen 
F feiern gerne Feste 
E entdecken ihre Stärke 

 
Allen Frauen, die sich angesprochen fühlen, ein herzliches Willkommen in unseren 

Reihen, Ihre Hildegard Jaekel + Irmgard Buchaly 
 
Einladung zum Ökumenischen Gemeindefest 2004 Am 18. Juli 2004 laden wir 

ein zum 22. Ökumenischen Gemeindefest auf dem Gemeinschaftsplatz unter den 
Eichen an der Heinrichstraße. Unser Motto in diesem Jahr lautet wie auf dem 
Katholikentag: "Leben aus Gottes Kraft!" - Um 10.30 Uhr beginnt der Ökumenische 
Gottesdienst, im Anschluss daran gibt es bis 17.00 Uhr wieder ein buntes Pro-
gramm mit Essen & Trinken, Buden & Ständen, Darbietungen & Attraktionen und 
tollen Überraschungen für Kleine und Große. Also: An diesem Sonntag die Küche zu 
Hause kalt lassen und mit der ganzen Familie zur Heinrich straße ziehen!  

                                                                                Andreas Deppermann 
 
Einladung zum Hausbibelkreis Wie sieht Glaube im Alltag aus? Was hat das 

Neue Testament uns zu sagen? Wie aktuell sind die Aussagen der Bibel für unser 
Leben? Dies sind nur einige Fragen, mit denen wir uns im Hausbibelkreis beschäfti-
gen wollen. 

Im Anschluss an das Glaubensseminar, das im Februar in unserer Gemeinde 
stattgefunden hat, treffen wir uns jeden ersten Donnerstag bei der Familie 
Nitschke-Kowsky in der Friedrichstr. 46, um über Glaubensfragen zu sprechen. 
Zur Zeit lesen wir fortlaufend das Matthäusevangelium, tauschen uns über den 
Text aus und fragen uns, was dieser Text für unser Leben ganz praktisch bedeu-
ten kann. Bisher haben wir uns dreimal getroffen und würden uns natürlich freuen, 
wenn sich weitere Interessierte melden würden. Bei Interesse und/oder Neugier 
wenden Sie sich bitte an (Tel.: 02362/ 699309).                     Fam. Nitschke-
Kowsky 
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40 Jahre Ahornkindergarten Welch ein traumhaft schöner 40. Ge-
burtstag für unseren "alten Ahornkindergarten"! Pünktlich zur Feier am 
Sonntag, dem 9. Mai war alles perfekt: Die Kirche war zum Bersten gefüllt 
mit aufgeregten Kinder, erwartungsfrohen Eltern und vielen interessierten 
Gemeindegliedern, die alle dazu beigetragen haben, dass wir noch lange an 
diesen Tag zurück denken werden. Das Wetter war fantastisch, die Cafete-
ria und das Bufett im Kindergarten ließen keine Wünsche offen, und die 
fröhliche Atmospäre übertrug sich auf alle Anwesenden. Total begeistert 
sind wir von zwei tollen Federspielgeräten, die aus der Elternkasse finan-
ziert sind und uns durch den Elternrat zu diesem Anlass überreicht wurden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die zahlreichen guten Wünsche und 
freuen uns sehr, dass immer wieder so viele Menschen bereit sind, unsere 
Arbeit mit den Kindern durch Zeit-, Sach- und Geldspenden zu unter-
stützen. Im Namen aller Kinder und Mitarbeiterinnen vom Ahornkindergar-
ten grüßt Sie herzlichst, Ihre Barbara Hoffterheide 
                                    
40 Jahre Jugendheim 40 Jahre gibt es uns nun schon. 1964 wurde das Jugend-

heim in der Ahornstraße als ToT der Kirchengemeinde Holsterhausen eröffnet. 
Mit unserer Arbeit möchten wir erreichen, dass Kindern und Jugend lichen 
bewusst wird, dass sie, egal, wie unterschiedlich sie sind, alle den gleichen Wert 
haben.  Wir unter stützen sie, selbständig zu denken und zu handeln, für sich, für 
andere und die Umwelt Verantwortung zu übernehmen, vertrauensvolle 
Beziehungen aufzubauen und ihre Interessen und Meinungen zu äußern. Aus dieser 
Zielsetzung werden die Angebote entwickelt: - offene Angebote am Nachmittag 
und Abend für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren 

27 

Karl-Heinz Reimann, Zum Aap 8, 75J. 

28.6. 

Maria Loschwitz, Am Lipping 13, 77J. 

Otto Brix, Beckmannsweg 5, 74J. 

Lothar Albrecht, Nelkenstr. 16, 71J. 

Margret Rölver, Am Mühlenteich 12, 70J. 

29.6. 

Elfriede Hindermann, Pliesterb.Str.150, 91J. 

30.6. 

Dr. Erhard Kaufmann, Hubertusstr. 6, 76J. 

Wilfried Depner, Am Kalten Bach 78, 70J.  

1.7. 

Erika Heß, Telgenkamp 11, 76J. 

Lothar Palmstedt, Lasthauser Weg 8. 79J. 

2.7. 

Helga Schweichel, Im Werth 53, 76J. 

Ursula van der Valk, Düppelstr. 4, 72J. 

3.7. 

Christel Steinkamp, Eschenstr. 15, 70J. 

4.7. 

Lucie Uhlig, Im Werth 53, 95J. 

Karl-Heinz Nabrotzki, Parallelstr. 48, 76J. 

5.7. 

Rosa Leipholz, Lilienstr. 31, 78J. 

Walter Oberländer, Winkelstr. 41, 76J. 

Erika Kohtz, Gartenstr. 10, 75J. 

Hannelore Grau, Mittelstr. 47, 73J. 

Otto Philipp, Vinckestr. 9, 71J.  

Gerhard Rautenberg, Duererstr. 13, 78J. 

6.7. 

Hermann Soth, Heroldstr. 27, 70J. 

Hildegard Paasche, Akazienstr. 2, 88J. 

Wilma Gohler, Mittelstr. 90, 79J. 

Ruth Lücke, Holtstegge 49, 72J. 

Else Kiekow, Stiller Weg 55a, 83J.  

8.7. 

Emmy Rostalski, Freiheitsstr. 79a, 85J. 

Robert Schulz, Tannenstr.33, 80J. 

Anita Ehlert, Im Gorden 71, 73J. 

9.7. 

Elisabeth Rademacher, Friedensstr. 36, 86J. 

Käthe Saul, Kleekamp 16, 76J.  

10.7. 

Margarete Meyfarth, Waldstr. 10, 80J. 

Annelore Jansen, Bernhardstr. 26, 79J. 

Erika Hagedorn, Bierbomskamp 13, 71J.  

11.7. 

Gisela Bernhardt, Heroldstr. 17, 77J. 

Fredi Hemp, Lilienthalstr. 16, 76J. 

13.7. 

Rudolf Habig, Am Schlagheck 34, 79J. 

Elfriede Winkler, Idastr. 40, 70J. 

14.7. 

Margot Still, Erler Str. 31, 77 J. 

15.7. 

Günter Hilgenstock, Bonifatiusstr. 36, 74J. 

16.7. 

Anneliese Wünsche, Eschenst. 9, 80J. 

Gerhard Olberg, Juliusstr. 33, 78J. 

18.7. 

Karlheinz Köchel, SöltenerLand 67,75J. 

19.7. 

Günter Kaphammel,Hammbach33, 74J. 

20.7. 

Kurt Pinseler, Hubertusstr. 15, 70J. 

Helene Radzanowski, Feldstr. 2, 87J. 

Karl-Heinz Nietz, Steinbergstr. 1, 83J. 

Maja Pettke, Brunsweg 9, 75J. 

Johann Hergert, Apostelstiege 15, 73J. 

21.7. 

Egon Zipper, Friedrichstr. 29, 70J. 

Artur Kiethe, Juliusstr. 33, 82J. 

Irmgard Brandt, SöltenerLandw65, 79J. 

Werner Kern, Mühlenstr. 51, 78J. 

Helmut Neese, Am Winterberg 9, 73J. 

22.7. 

Else Szuplinski, Neuer Grund 25, 73J. 

Heinz Ehlert, Im Gorden 71, 73J. 

Helene Tybusch, Am kalt Bach 91, 85J. 

23.7. 

Manfred Dahlke, Kleekamp 4, 70J. 

Herbert Liebenau, Freiheitsstr. 52, 76J. 

Erwin Kukat, Schlehenweg 28, 74J. 

Ilse Flächsenhaar, Winkelstr. 4, 74J. 
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Viel Glück und viel Segen  

auf all Deinen Wegen!  

1.6. 

Elisabeth Frerick, Ahornstr. 15, 88J.    

Erna Heinrich, Lilienstr. 35, 72J. 

2.6. 

Lieselotte Dönau, Im Werth 51, 83J. 

Hildegard Wittkowski, A Sportplatz 1, 77J. 

Friedhelm Ellerkmann, Schlittenw 66, 77 J. 

3.6. 

Irene Hoffterheide, Im Werth 53, 82J. 

4.6. 

Emilie Lange, Am Stuvenberg 21, 82J. 

Elisabeth Theis, Heinrichstr. 19, 81 J. 

Horst Schulz, Annettestr. 8, 70 J. 

Charlotta Rupietta, Martin-L-Str. 65a, 70 J. 

5.6. 

Helga Schmitz, Pastorsbusch 48, 77J. 

Alfred Wnuck, Im Werth 53, 72J. 

6.6. 

Hans Bendisch, Söltener Landweg 55, 85J. 

7.6. 

Erna Risse, Antoniusstr. 23, 75J.  

8.6. 

Manfred Radzanowski, Heinrichstr.10, 74J. 

9.6. 

Hildegard Reich, Wennemarstr. 35, 82J. 

10.6. 

Erika Ellerkmann, Schlittenweg 66, 75J. 

Annemarie Peters, Im Werth 53, 90J. 

Christel Mohr, Im Gorden 123, 71J. 

Heinz Klebs, Waldstr. 2a, 71J.  

Gertrud Rauße, Parallelstr. 71, 70J. 

12.6. 

Maria Bieniok, Am Lipping 38, 74J.  

Waltraud Pannebäcker, Fliederweg 3, 77J. 

Christel James, Hoonkesweg 48, 70J. 

13.6. 

Emil Pyschny, Juliusstr. 8, 80J. 

Günter Schubert, Im Werth 51, 76J. 

Erika Roßberg, Ruhrstr. 99, 75J. 

Horst Urbansky, Am Hünengrab 15, 72J. 

Edith Perlick, Juliusstr. 31, 72J. 

14.6. 

Hildegard Homp, Bismarckstr. 97, 84J. 

Manfred Raczinski, Martin-L-Str. 25, 71J. 

Franz Theisinger, Freiheitsstr. 7, 71J. 

Walter Funk, Idastr. 19, 70J. 

15.6. 

Mariechen Wölke, Bernhardstr. 21, 84J. 

Horst Hoffmann, Hohenkamp 39, 78J. 

16.6. 

Helga Wionzeck, Am Mühlenteich 4, 78J. 

17.6. 

Marga Ritter, Mittelstr. 24, 72J. 

Waltraud Zechner, Frische Mühle 9, 71J. 

18.6. 

Werner Brodhage, A d Vogelstange 29, 71J. 

19.6. 

Wilhelmine Molenaar, Freiheitsstr. 41, 70 J. 

20.6. 

Gerda Schlomm, Hoonkesweg 25, 75J. 

21.6. 

Ursula Dörnhöfer, Ahornstr. 28, 74J. 

Heinz Radde, Freiheitsstr. 74, 72J. 

22.6. 

Grete Spranger, An den Birken 16, 83J. 

23.6. 

Elfriede Schöps, Im Weerth 43, 87J. 

Ilse Friedemann, Eschensttr. 2, 84J. 

Christel Wroben, Wennemarstr. 31, 78J. 

Hedwig Götzki, Bonifatiusstr. 11, 72J. 

24.6. 

Ingrid Kleiber, Schlaunweg 12, 74J. 

25.6. 

Herbert Lante, Bonifatiusstr. 26, 88J. 

Hannelore Ruschitzka, Parallelstr. 22, 74J. 

26.6. 

Gertrud Ehlert, Martin-L-Str. 134, 75J. 

Heinrich Riese, Büdericher Str. 5, 74J. 

Willy Hesse, Am Schlagheck 28, 70J. 

27.6. 

Edith Molter, Söltener Landweg 61, 79J. 

Heinz Rösch, Antoniusstr. 12b, 77J. 
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- Aktionen, Projekte, Kursangebote im Kreativ-, Sport- und Medien- bereich 
- Interkulturelle Angebote 
- Über-Mittag-Betreuung von Grundschulkindern 
- Einzelfallhilfe und Beratungsgespräche 
Eine stetig steigende Besucherzahl und insbesondere die Arbeit mit ben-

achteiligten Kindern und Jugendlichen führten dazu, dass die Einrichtung 1978 an-
erkannte HoT mit 2 hauptamtlichen MitarbeiterInnen wurde und durch diese Um-
wandlung finanziell gut abgesichert war.  

Bis in die 90er Jahre hielt der Trend ständigen Wachstums an, das Jugendhaus 
war täglich 7 - 8 Stunden für deutsche und ausländische BesucherInnen geöffnet. 

Seit 1998 bläst uns der Wind ins Gesicht. Immer wieder führten finanzielle Kür-
zungen zu Einschnitten in der Arbeit. Nachdem bereits 1/2 Fachkraftstelle weg-
fiel, musste im vergangenen Jahr die Öffnungszeit reduziert werden, da bisherige 
öffentliche Mittel nicht mehr gezahlt wurden. 

Auch das Jahr 2004 erfordert weitere Sparmaßnahmen in einer Höhe, die von 
unserem Haus kaum noch aufzufangen sind. Wir hoffen aber, dass der Erfolg der 
Volksinitiative zu einem Um- denken in der Landespolitik führt und die offene Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen noch in diesem Jahr gesetzlich abgesichert 
wird. Nur mit einer soliden finanziellen Grundlage wird es uns weiterhin möglich 
sein, Kindern und Jugend- lichen attraktive Angebote zu einer sinnvollen Freizeit-
gestaltung zu machen und sie in Konfliktsituationen zu begleiten und zu unter-
stützen. 

Unseren Geburtstag feiern wir am 22. Juli mit einem großen Kinderfest! 
                                                                                                     Heidi Müller 
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Vorstellung Presbyterin Susanne 
Sick  Bereits 4 Jahre lang war ich 
Presbyterin für Lembeck in der 
Kirchengemeinde Wulfen. Nach der 
Umgliederung habe ich mich erneut zur 
Wahl gestellt und freue mich nun sehr, 
das Vertrauen vieler Gemeindeglieder 
gewonnen zu haben, also gewählt 
worden zu sein. 

Ich bin Jahrgang 1955, habe Jura 
studiert und einige Zeit bis zum ersten 
Kind ausgeübt. Mit Mann und drei Kin-
dern (11, 13, 16 Jahre) sind wir vor 14 
Jahren hier zugezogen. Die vielfachen 
Aufgaben als Ehefrau und Mutter ge-
ben mir den Eindruck, Familienman-
agerin zu sein. Dennoch ist es mir 
wichtig, auch anderen Menschen nach 
meinen Möglichkeiten zu geben, insbe-
sondere Kirche lebendig werden zu las-
sen. 

Ein wenig ist mir wohl in den ver-
gangenen Jahren gelungen: Kinder- und 
Jugendkurse ins Leben zu rufen, Bands 
die Möglichkeit zum Proben zu geben, 
Gottesdienste mit verschiedenen 

Ideen, darunter mit den gelegentlichen 
Imbissen zu beleben. Den alten 
Pfarrer gehen lassen fiel schwer, den 
neuen zu begrüßen leichter. Die 
Umgliederung zu Holsterhausen ist 
geglückt. 

Die erreichte Aufbruchstimmung hat 
Menschen angesprochen, eigene Ideen 
einzubringen, so die KJK mit Herrn 
Sewz, die Flötengruppe von Frau 
Iwinski, der neue Kreis für Eltern mit 
Kindern mit Frau Winkelmann-
Brückner, sowie mein Versuch, einen 
Frauentreff zu gründen.  Ich freue 
mich auf die kommenden Jahre und die 
Zusammenarbeit mit vielen Menschen.                                                                             
Susanne Sick 
 
Vorstellung Presbyterin Birgit 

Große Gehling  
Mein Name ist Birgit Große Gehling 

und bin 43 Jahre alt. Ich bin verhei-
ratet und habe zwei Kinder im Alter 
von 16 und 12 Jahren. Um für die Fa-
milie, Haus und Garten da zu sein, übe 
ich meine berufliche Tätigkeit als 
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Taufen - "und siehe, Ich bin bei Euch..."  
Lea Sophie  Hennig, Pliesterbecker Str. 167; Julia Johanna Wettinger, 
Bonifatiusstr. 12; Luica Janke Drescher, Waldstr. 49; Nele Pommer, 
Friedrichstr. 24; Mailin Katharina Beyer, Pater-Dietrich-Ring 11; 
Tim Schürmann, Lindenstr. 28; Marcel Grofik, Wennemarstr. 18; 
Liam Schneider, Bismarckstr. 78       
 
Trauungen -  "Dies ist der Tag, den der Herr macht..." 
Herr Dr. Heinz Werner Voges und Frau Renate Voges-Camin, Im 
Gorden 45 
Herr Uwe Schmitz und Frau Sigrid Schmitz-Schiedeck, Am Sportplatz 
6, Herr Oliver Lesch und Frau Claudia Lesch geb. Verspohl, Hauptstr. 7 
 
Goldene Hochzeit - "Dies ist der Tag, den der Herr macht..." 
Herr Otto Gutt und Frau Sigrid Gutt, Borkener Str. 143 
        
Beerdigungen - "So nimm denn meine Hände " 
Frau Anna Wieck, Am See 11, 90J. - Frau Ingeborg Wittenhorst, 
Gemener Str. 46, 80J. - Herr Egon Philipsen, Bonhoefferring 43, 68J. 
- Herr Armin Rähse, Idastr. 15, 57J. - Herr Martin Rehm, 
Pastorsbusch 20, 67J. - Frau Helene Ulewski, Im Werth 53, 89J. - 
Herr Lothar Schlegel, Antoniusstr.8, 69J. - Frau Ilse Pietrzak, Im 
Werth 53, 84J. - Frau Johanna Eichhorn, Brunsweg 14, 74J. - Frau 
Irmgard Sengotta, Juliusstr. 33, 80J. - Herr Erwin Wallesch, Feldstr. 
51, 69J. - Frau Herta Matischak, Borkener Str. 167, 90J. - Herr Peter 
Pommerenke, Erftweg 7, 56J. - Frau Anna Guttmann, Söltener Land-
weg 25, 74J. - Herr Heinz Malinowski, An den Birken 9, 71J. - Frau 
Roswitha Schaad, Waldstr. 6, 54J. - Frau Hilda Thiem, Stiller Weg 55, 
93J. - Frau Emma Wolf, Im Werth 53, 73J. - Herr Johann Natelberg, 
Am Schlagheck 19, 55J.- Herr Hans Peter Posse, Castrop-Rauxel, 84J. 
- Herr Grigori Petrukowitsch, Im Werth 53, 53J. - Frau Hildegard 
Greinert, Am See 11, 69J. - Frau Helga Kischko, Waldstr. 2, 73J.- 
Herr Joachim Weinbrich, Telgenkamp 1, 76J. - Frau Marianne Glacer, 
Juliusstr. 33, 83J. - Frau Martha Jansen, Neue Str. 20, 81J. - Frau 
Margarete Klose, Fliederweg 3, 89J. - Frau Gisela Beltermann, 
Lembecker Str. 177, 63J. - Frau Anita Weigel, Debbingstr. 20a, 76J. -
Frau Gerda Stäcker, Idastr. 40, 78J. 
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Gemeindegruppen und Kreise in Holsterhausen 
Martin-Luther-Kirche 

Herzliche Einladung an Sie! Die Kreise sind offen und freuen sich über 
bekannte und über neue Gesichter! 
Montag 
Frühstückskreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Dürkop (965189) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor: 15.00 - 15.45 Uhr - Hr. Göken (02863/382831) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Pfr. Overath (965269)  
Posaunenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Hr. Hillnhüter (02369/4447)   
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstraße) - wöchentlich 
- Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag 
Jugendtreff im ev. Kinder-und Jugendheim: 15.00 - wöchentlich - Fr. 
Müller (64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 8.6.; 
22.6.; 5.7.; 6.7.; 20.7. 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr- wöchentlich - Pfr. Rienäcker 
(02853/956734) 
Mittwoch 
Frauensingkreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Kuhlmeier (965189)  
Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Pfr. 
Rienäcker (02853/956734)  
Frauenhilfe: 15.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186) > 9.6.; 24.6.; 14.7. 
Seniorenkreis: 15.00 Uhr - Fr. Rupietta (61201) > 2.6.; 16.6.; 7.7.; 21.7.; 
4.8.; 18.8. 
Kindergottesdienst-Team: 18.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Roth (699667) 
Donnerstag 
Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Zeptner (69471)   
Jugendtreff an der Heinrichstraße: 16.00 Uhr - wöchentlich - Pfr. 
Deppermann (950538) - Fr. Selonke (606232) 
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof "Jochen-Klepper-
Haus”:  16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) > 24.6.; 8.7.; 22.7.; 5.8.; 19.8.  
Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof "Jochen-Klepper-Haus": 
16.00 Uhr-Pfrn. Dürkop (965189)>3.6.; 17.6.; 30.6.; 15.7.; 29.7.; 12.8.; 
26.8. 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung":  1. Donnerstag im 
Monat, 19.30 Uhr - (tel. Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein 
(81224) 
Gesprächskreis der Frauen an der Heinrichstraße: 20.00 Uhr - Fr. 
Boden (63226) > 17.6. 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr - wöchentlich 
Presbyteriumssitzungen 
30.6. - Wenn Sie eine bestimmte Angelegenheit im Presbyterium be-
sprochen wissen möchten, dann wenden Sie sich bitte an die Presby-
terInnen, die Pfarrer oder an unser Gemeindebüro. 
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Zusammenarbeit mit vielen Menschen.                                                                             

Bankangestellte seit der Geburt der 
Kinder nur noch als Aushilfe aus.  

Seit meiner Kindheit gehöre ich der 
Martin-Luther-Gemeinde an. Mit 
Freude habe ich die Entwicklung der 
Gemeinde verfolgt und bin gerne vor 
drei Jahren in die Kinder-Musical- Ar-
beit eingestiegen. Durch das neue Pro-
jekt Konfi 3 und auch Abenteuer 
Kirche bin ich bereits intensiv in der 
Kinder- und Jugendarbeit der Ge-
meinde tätig. Beides bereitet mir 
großen Spaß.  

Als neues Mitglied des Presbyteriums 
sehe ich es als eine große Aufgabe, die 
Gemeinschaft in unserer Gemeinde 
noch weiter zu fördern und  werde 
mich aktiv um ein lebendiges Gemein-
deleben bemühen. Birgit Große Gehling 
 
Vorstellung Presbyter Karl Friedrich 

Haarburger  
Liebe Gemeinde, seit fünf Jahren 

wohne ich in Lembeck. Nachdem ich 10 
Jahre im südlichen Schwarzwald gelebt 
und gearbeitet habe, hat mich die Ar-
beit hierher geführt. In Gelsenkirchen 
arbeite ich als Produktionsleiter in 
einer Fabrik, die Solarzellen herstellt.  
Ich bin 42 Jahre alt und mit meiner 
Frau Sigrid verheiratet. Unsere Kinder 
sind 9, 12 und 14 Jahre alt. In meiner 
Freizeit fahre ich gerne Fahrrad und 
betätige mich auch sonst regelmäßig 
sportlich.  In meiner Jugend habe ich 
viele Jahre Trompete in verschiedenen 
Posaunenchören gespielt und so sehr 
viel Leben in Kirchengemeinden erlebt.  

Es ist mir ein Anliegen, dass das geis-
tliche Leben in der Gemeinde Lembeck 
gestärkt wird. Ich bedanke mich bei al-
len für das in der Wahl mir gegebene 
Vertrauen und hoffe, dass sich 
möglichst viele Menschen in der Ge-
meinde engagieren. 

Es ist mir dabei wichtig, dass wir als 

evangelische Gemeinde nicht als 
kirchlicher Dienstleistungsbetrieb 
wahrgenommen werden, der bei 
Anlässen wie Taufen oder Hochzeiten 
und Beerdigungen erlebt wird, sondern 
dass wir den Menschen ihre Fragen 
nach dem Sinn ihres Lebens beant-
worten, indem wir sie von der Nach-
folge zu Jesus überzeugen. 
Karl Friedrich Haarburger 
 
Vorstellung Presbyter Dietmar Roth  
Seit 37 Jahren (von Geburt an) lebe 

ich in Dorsten und wohne seit 12 
Jahren mit meiner Frau Andrea und un-
seren Töchtern Christina (8 J.) und 
Louisa (6 J.) in Holsterhausen.  

Von Beruf bin ich Industriemeister in 
der chemischen Industrie. 

Jugendarbeit ist neben der eigenen 
Familie schon lange ein Schwerpunkt 
meiner kirchlichen Aktivitäten. Die 
Mitgestaltung von Konfi-Freizeiten und 
Konfi 3 sind da in unserer Gemeinde 
zwei wichtige Bereiche. Gleichzeitig ist 
mir als Jugendpresbyter für den Pfarr-
bezirk Holsterhausen die Unter-
stützung der bestehenden und z.T. 
wachsenden Gemeindegruppen für 
Kinder und Jugendliche wichtig. 

Ich wünsche mir eine interessante, 
vielfältige und anregende Zeit in der 
Gemeinde. Dietmar Roth 
 
Ordination zum Laienprediger 

Am 2. Februar 2004 wurde Presbyter 
Christian Löer durch den Superinten-
denten Detlef Mucks-Büker als Laien-
prediger berufen. Der festliche Got-
tesdienst in der gut gefüllten Heilig-
Geist-Kirche in Rhade war musikalisch 
mit modernen christlichen Songs reich 
ausgestaltet. Zusätzlich zu den Gratu-
lationen und Grußworten vieler Gäste 
gab der Gospelchor Enjoy! "seinem" 
Chorleiter einen klingenden Glück-



10 

wunsch 
mit auf den 
Weg.  A D 

 
 
 
 

 
 
 

Ein Tag im Sommer! 
Die schönste Zeit im Jahr, -  

wenn Vögel singen wunderbar. 
Die Sonne scheint, der Himmel blau 
und grün die Felder, Wald und Au. 
Zur Sommerzeit der Garten lacht 
voll Beeren und voll Blumenpracht. 

Wir feiern im Garten,es wird gelacht, 
gesungen und gegrillt,  

sind unsere Kehlen etwas trocken, wird 
hinterher der Durst gestillt.  

So geht ein froher Sommertag zu Ende,  
wir danken Gott für all die schöne Pracht  
und läßt es Petrus auch mal regnen, dann 

hat er auch an uns gedacht. 
Elfriede Winkler 

 
Mini-Gottesdienst Für Kinder ab 0 

Jahren mit Eltern, Paten, Großeltern: 
Martin-Luther-Kirche: Freitag, 25.6; 
12.00-12.30 Uhr 
 
Jugend macht Theater! 
Seit dem 20. März trifft sich 

jeden Samstagvormittag eine kleine, 
aber feine Theatergruppe am Ge-
meinschaftsplatz in der Heinrichstr. 
55. Sechs Jugendliche im Alter von 
13 bis 16 sind angetreten, um 
Theaterinteressierten im Sommer 
ein Geschenk zu präsentieren: Das 
Stück „Nettes Zukunft“. 

Die vier jugendlichen Personen des 
Stücks haben ganz unter- 
schiedliche Antworten auf die 
Frage: „Was ist Glück?“  

Ein Kind? Der Traumberuf oder 
überhaupt ein Job? Oder einfach in 
den Tag hineinleben, ohne Sorgen 
und Verantwortung für andere? Mit 
unglaublicher Spielbegeisterung und 
einer gehörigen Portion Talent neh-
men die Jungschauspieler die 
Herausforderung der schwierigen 
Charaktere an und füllen das Stück 
mit Leben. Freuen wir uns also da-
rauf, dass uns im Sommer ein 
starkes Stück geboten wird. Für 
Jugendliche ab 14 und alle, die nicht 
vergessen haben, wie schwierig 
Jungsein ist. Daniela Selonke 
 
Gemeindegebet  Vor einiger Zeit 

baten die Jugendlichen Gemeind-
mitglieder beim Kirchencafé um 
einen Beitrag zu einem gemeinsamen 
Gemeindegebet. Einige Zeilen sind 
schon zusammengetragen worden:   

Wir beten für den Frieden und 
mehr Gerechtigkeit in der Welt.   

Gott, bitte gib mir Ausdauer, 
Kraft und Geduld zum Miteinander 
mit den Menschen in unserer Ge-
meinde.  

Herr, hilf denen, die am Rande der 
Gemeinde stehen, die von Dunkelheit 
umgeben sind, die unschuldig Not 
leiden;  hilf den Betrübten, den Be-
hinderten – hilf denen, die sich allein 
wähnen, um die sich niemand küm-
mert.  

Ich DANKE für Warmherzigkeit, 
Geborgenheit, Trost, Hilfe, Hoff-
nung in unserer Gemeinde.  

Ich BITTE um Kraft für beste-
hende und neue gemeinsame Wege.  

Ich WÜNSCHE mir eine 
wachsende und weiterhin so le-
bendige Gemeinschaft.  

Guter Gott, bitte bleibe bei uns in 
guten und in schlechten Zeiten.  
Amen (Siehe auch:Bibelforum unter 
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(Pfr. Münker, # 02866-187643) 
-jeden 2. Donnerstag im Monat 
20.00 - 21.00 Uhr Bibelstunde 

(Pfr. Münker) 
-jeden 2. Donnerstag im Monat 
In Verantwortung des Paul-

Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. Fa-
milienbildungsstätte, # 02362-
71161) treffen sich außerdem fol-

gende Gruppen: 
MONTAG - FREITAG 
-Miniclubs für Krabbelkinder auf 

Anfrage (Frau Pilkmann, # 02866-
1597, Frau Alfes, # 02866-1557, 
Frau Titherington, # 02866-
187651) 

-Fördergruppen für Vorschulkin-
der (Frau Arns, # 02866-4401) 
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Frauenhilfe Eine terminliche Än-
derung ergibt sich für die Frauen-
hilfe in Rhade. Nach den Sommer-
ferien werden sich die Frauen alle 
zwei Wochen mittwochs treffen. 

 
Veranstaltungen und Gruppen in 

Lembeck: Ev. Gemeindehaus, 
Schluerweg 13 

SONNTAG 
alle 2 Monate nachmittags Fami-

lienkreis (Frau Langenhorst, # 
02369-799001; Frau Winkelmann- 
Brückner, # 02369-77418) 

MONTAG 
16.15 - 17.00 Uhr Katechumenen 
(Pfr. Münker, # 02866-187643) 
DIENSTAG 
15.00 - 17.00 Uhr Handarbeits- 

kreis alle zwei Wochen (Frau 
Nolte, # 02866-17111) 

MITTWOCH 
15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe 
-jeden 3. Mittwoch im Monat 

(Frau Mareck, # 02369-76339) 
18.30 - 19.00 Uhr F-Flöten-An-
fängerkurs 

19.00 - 19.45 Uhr C-Flöten-
Fortgeschrittenkurs (Frau Iwinski, 
# 02369-984241). 

 DONNERSTAG 
19.30 - 20.00 Gebetskreis 
20.00 - 21.00 Bibelstunde -jeden 

4. Donnerstag im Monat (Pfr. 
Münker, # 02866-187643) 

FREITAG 
10.00 - 12.00 Uhr Kreatives Kaf-

feetrinken für Erwachsene 
14.00 - 16.30 Uhr KJK 1. Gruppe 

„Spiel und Spaß“ 
17.00 - 20.00 Uhr KJK 2. Grup-

pe „Basteln und Werkeln“ 
(Herr Sewz, # 02866-188553) 
SAMSTAG  
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 

Münker, # 02866-187643) 

-jeden 1.+3. Samstag mit Feier 
des Heiligen Abendmahls 

jeden 2.+4. Samstag Möglichkei-
ten für Taufen 

18.00 Uhr Kindergottesdienst 
(regelmäßig, außer in den Ferien, 

Christiane Blobel, # 0179-
5499036) 

 
Veranstalltungen und Gruppen in 

Rhade: Heilig-Geist-Kirche, 
Dillenweg 11 

SONNTAG 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 

Münker, # 02866-187643) 
-jeden 1.+3. Sonntag mit Feier 

des Heiligen Abendmahls 
-jeden 2.+4. Sonntag mit Möglich-

keit für Taufen 
-anschließend Kirchenkaffee im 

Gemeinderaum nebenan 
10.00 Uhr Kindergottesdienst  
(Herr Hämmerling + Team, # 

02866-189028) 
19.00 Uhr Gospelchor Enjoy! 

Probe an jedem Sonntag, außer in 
den Ferien  (Herr Löer, # 02866-
1358) 

MONTAG 
15.00 Uhr Bastelkreis -jeden 1. 

Montag im Monat 
DIENSTAG 
15.30 -16.30 Uhr Konfirmanden 

(Pfr. Münker, # 02866-187643) 
16.45 -17.45 Uhr Katechumenen 

(Pfr. Münker) 
16.30 -19.00 Uhr Jugendclub 

(Maik Walpuski, # 02866-188168) 
19.00 Uhr Abendkreis der 

Frauen (Frau Loer, # 02866-1067) 
-jeden 2. Dienstag im Monat 
DONNERSTAG 
15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe 

(Frau Buberl, # 02866-621) 
-alle 2 Wochen 
19.30 - 20.00 Uhr Gebetskreis 
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www.maluki.de) Daniela Selonke 
 
 
Wohlfühlabend Es war mal wieder 

ein stressiger Tag? Der Rücken 
schmerzt? Der Kopf raucht? Dann ist 
es höchste Zeit, sich etwas zu gön-
nen. Mein Angebot: Ein Wohlfühla-
bend–speziell für Sie! Frei nach dem 
Motto: ‚Geben und nehmen’ wollen wir 
uns gegenseitig verwöhnen. Entspan-
nen kann man nämlich auch in der 
Gruppe. Bei Massagen, Entspan-
nungsübungen, ruhiger Musik und 
einem wohltuenden "Seele baumeln 
lassen" kann der Körper und der 
Geist wieder Kraft tanken. An jedem 
ersten Mittwoch im Monat treffen 
wir uns von 19.30 Uhr bis 21 Uhr im 
neuen Gemeindesaal an der Martin-
Luther-Kirche. Bitte bringen Sie eine 
Decke oder Isomatte mit.Dieses 
Angebot richtet sich an jeden, der 
sich mal wieder richtig wohl fühlen 
will – egal wie alt, egal ob Mann oder 
Frau.—Die nächsten Termine: 2. Juni, 
7. Juli—Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung. Daniela Selonke 
(606232) 
Oh, wie schön ist Panama… - 

Weltgebetstag 2004  Am 5. März 
war es wieder so weit – die Kinder 
aus den drei Holsterhausener Ge-

meinden trafen sich dieses Mal in 
der St. Antonius-Schule, um ge-
meinsam Panama, das Land zwischen 
Karibik und Pazifik, zu entdecken.  

Während die Erwachsenen ihren 
Gottesdienst in der St. Antonius- 
Kirche feierten, gingen die etwa 50 
Kinder mit dem kleinen Bären und 
dem kleinen Tiger von Janosch auf 
die Reise durch das Land, das nach 
Bananen duftet. Zur Begrüßung hieß 
es „Buenas“ auf Spanisch und 
„Koböniniö“ in einer indianischen 
Sprache, bevor sich die Kinder auf 
den Weg machten, um sich mit einem 
Panama-Hut und Perlenarmbändern 
auszustatten und in kleinen Gruppen 
Schmetterlinge, Fische, Tukans oder 
Mola-Bilder zu falten, zu kleben oder 
zu malen. Auch das leibliche Wohl 
kam zu seinem Recht: bei Bananen-
quark und Butterplätzchen duftete 
es nicht nur nach Panama – die Stär-
kung tat allen nach den Erkundungen 
gut! Für den gemeinsamen Abschluss 
wurde das schlichte Holzkreuz mit 
Hilfe vieler Hände, die es mit Efeu-
ranken, Schmetterlingen, Vögeln und 
Fischen üppig schmückten, zum Le-
bensbaum, farbenfroh und lebendig. 
Mit 
einem 
Dank-
Lied auf 
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Unsere Konfirmanden 2004 
Rhade: Baumann, Tahnee; Fehr, Felix; Gardiner, Jaqueline; Mioscka, 

David-Philipp; Nondorf, Lisa; Pleger, Alexander; Reißmann, Sebastian; 

Rottmann, Manuel; 

Sacklowski, Jan; Schulz, Matthias; Schwertfeger, Christian; Soethe,  

Jessica; Taschenmacher, Tim; van de Linde, Nina; vom Ort, Sina;  

Holsterhausen I: Bernhardt, Jan; Diedrich, Deborah; Eilts, Marco; 

Eusterfeldhaus, Angelique; Spielbrink, Jaqueline; Hoppenjans, Rene; 

Jansen, Alexander; Klein, Mark; Kugler, Robin; Lücke, Sebastian; 

Niechciol, Hendrik; Radzanowski, Dennis; Rautmann, Denise; Schultz, 

Andre; Schwab, Gennadij; Schwarz, Mario; Seedorf, Merete; Sommer, 

Svenja; Streppelhoff, Laura; Süß, Christian; Weber, Mandy; Weichler, 

Marcel; Wiedemann, Tobias; Willimczik, Frank; Witting, Tristan;  

Wohlgemuth, Dennis 

Holsterhausen II: Baßfeld, Laura; Berger, Sven; Besta, Christian; Briel, 

Andrea; Büschemann, Nora; Dönnebrink, Christin; Florin, Marvin; 

Goray, Stefanie; Hekkert, Dörte; Hergert, Tatjana; Hugot, Marie-Theres; 

Huffmann, Christian; Kimmling, Kathrin; Könning, Katharina; Kohls, 

Andre; May, Christopher; Neuhaus, Mark Andre; Pawlitza, Mike;  

Potrykus, Ludwig; Stewing, Joanna; Toukanowa, Inga; Wallstein,  

Stefanie; Wischerhoff, Annika; Ziese, Dastin 
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Kreative Junge Kirche 
Die KJK in Lembeck wird von den 

Kindern unterschiedlichen Alters 
gut besucht, so dass Herr Sewz 
die große Gruppe geteilt hat. Ab 
sofort wird es eine junge Kinder-
gruppe geben und eine für etwas 
ältere. Die jüngeren Kinder mit In-
teresse an Spiel und Spaß treffen 
sich freitags von 14.00 - 16.30 Uhr. 
Bei den älteren bleibt es mit dem 
Basteln und Werkeln im Anschluss 
von 17.00 - 20.00 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Lembeck. Herr Sewz 
02866-188553 

 
Kreatives Kaffeetrinken für Er-

wachsene bietet Herr Sewz für 
solche an, die neben dem gemein- 
samen Kaffeetrinken auch gemein- 
sames Basteln u. a. schätzen. Hier-
zu soll freitagmorgens von 10.00 - 
12.00 Uhr die Möglichkeit gegeben 
werden. Erstes Treffen ist am 
Freitag, 4. Juni um 10.00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus Lembeck. Herr 
Sewz (02866-188553) 

 
Kirchlicher Unterricht in Lem-

beck wird nach den Sommerferien 
zeitlich neu geordnet. Konfirman-
den und Katechumenen treffen 
sich dann an den Donnerstagnach-
mittagen im Ev. Gemeindehaus.  

 
Neuigkeiten aus Rhade 
Ferienregelung für die Gottes-

dienstzeiten in Rhade Sie sind in 
den Sommerferien nötig, da  nicht 
nur viele Gemeindeglieder Urlaub 
machen, sondern auch die Pfarrer. 
Um an den Wochenenden allen drei 
Predigtorten gerecht zu werden, 
wird der Gottesdienst in Rhade 
dann um 9.00 Uhr stattfinden und 
in Holsterhausen um 10.30 Uhr. 

Lembeck bleibt von der Ferienre-
gelung unberührt.  

 
KindergottesdienstWir möchten 

in Rhade den regelmäßigen wö-
chentlichen Kindergottesdienst 
wieder ermöglichen. Auch die Kin-
der sollen Gelegenheit haben, am 
Sonntagmorgen von Jesus zu hö-
ren. Nur wäre es gut, wenn wir 
noch mehr Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter fänden, damit unser 
Team groß wird und die Vorberei-
tung auf möglichst vielen Schultern 
ruhen. So ist dann der „Aufwand“ 
für alle geringer. 

 
Freier Gottesdienst vor den 

Sommerferien am 27. Juni, 10.00 
Uhr (zentraler Gottesdienst am 
Gemeindetag in Rhade). In den Fe-
rien bietet sich der freie Gottes- 
dienst nicht an, weil Mitarbeiter in 
Urlaub sind. 

 
Gottesdienst in Haus Lebens-

quelle findet statt: Mittwoch, 25. 
August, 16.00 Uhr.Gemeindeglieder 
sind herzlich dazu eingeladen. 
 
Chortermine „Enjoy!“ 13. Juni, 

10.00 Uhr: „Enjoy!“ gestaltet einen 
Gottesdienst mit Christian Löer in 
der Baptistengemeinde Dorsten, 
Borkener Str. 

26. Juni, 19.00 Uhr: „Enjoy!“ tritt 
auf bei der Bottroper Gospel-
Nacht 

27. Juni: Im Laufe des Gemein 
detags in Rhade: kleines musika-
lisches Intermezzo mit „Enjoy!“ 
Herr Löer (02866-1358) 
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Gemeindetag Der Gemeindetag 
findet am 27. Juni statt, in und um 
Heilig-Geist- Kirche, Dillenweg 11, 
in Rhade. Im nächsten Jahr wech-
selt der Ort. Dann wird der Ge-
meindetag in und um das Ev. Ge-
meindehaus in Lembeck stattfin-
den. 
Neuer Katechumenenkurs im 

Herbst Als Vorhinweis sei daran 
erinnert, dass der neue Katechu-
menenkurs nach den Herbstferien 
beginnen wird. Die Anschreiben 
werden noch folgen. Doch schon 
jetzt können Eltern ihre 12-
jährigen Kinder auf eine Liste set-
zen lassen, entweder bei Pfr. 
Münker oder im Gemeindebüro.  

                             Bernd Münker 
 
Neuigkeiten aus Lembeck 
Familienkreis „Eltern und Kinder 

aktiv. Austausch - Gemeinschaft - 
Glauben leben.” Unter diesem Titel 
laden in Lembeck Frau Susanne 
Langenhorst und  Frau Beate 
Winkelmann-Brückner interessier-
te Eltern mit Kindern ein: „Wir 
möchten miteinander Freizeit ges-
talten und kreativ sein, um so Raum 
für eine lebendige Glaubens- er-
fahrung und Gemeinschaft zu bie-
ten. Ziel ist es, Menschen unserer 
Gemeinde in Lembeck und Rhade 
miteinander in Kontakt zu bringen 
und so Kirche lebendig werden zu 
lassen. In regelmäßigen Abständen, 
etwa alle 2 Monate, möchten wir 
uns treffen. Zum Beispiel können 
auf dem Programm stehen: Ausflug 
ins Bibelmuseum in Nimwegen, Kin-
dermuseum Duisburg, Römerkastell 
Xanten und Nibelungenbad, Berg-
baumuseum, Bibelkreuzweg. Dar-
über hinaus sind je nach Interesse 
Gesprächsabende für die Erwach-

senen zu religiösen und familienpo-
litischen Themen vorstellbar.  

Wir wollen am 4. Juli 2004 zum 
Nordsternpark nach Gelsenkir-
chen.“ Alle Eltern und Kinder sind 
herzlich eingeladen! 

Frau Langenhorst (02369-
799001) und Frau Winkelmann-
Brückner (02369-77418) 

 
Abendlicher Frauentreff in 

Lembeck  
Wer: Eingeladen sind in erster Li-

nie die Mütter der Konfirmanden. 
Gedacht ist aber unser monatliches 
Treffen abends um 20.00 Uhr für 
alle interessierten Frauen. 
Was: Wir wollen ein gemeinsames 

Programm je nach Interessen auf-
stellen: angefangen von Kennen- 
lernen, Frauen- und Erziehungs- 
fragen über Ausflüge und Besichti-
gungen, Handwerkliches bis zum 
vergleichenden Lesen von Bibelab-
schnitten und Einladen der Pfarrer 
ist vieles möglich. Der monatliche 
Termin ist Aushang und Presse zu 
entnehmen. 
Wo: Ev. Gemeindehaus Lembeck. 
Frau Sick (02369-76720) 
 
„Flauto“ So lautet nun der Name 

von der Flötengruppe in Lembeck. 
Frau Claudia Iwinski berichtet: 
„Das gemeinsame Spielen bereitet 
Freude. Mit der Musik im Ohr ge-
hen wir entspannt in den Alltag. 
Wir wünschen uns mehr Stimmen, 
damit es voller klingt.“ Das Ange-
bot für am Flötenspiel Interessier-
te ist auf einen F-Flöten-
Anfängerkurs, mittwochs 18.30 - 
19.00 Uhr, und einen C-Flöten-
Fortgeschrittenenkurs, mittwochs 
19.00 - 19.45 Uhr, aufge- teilt.  
Frau Iwinski  (02369-984241) 
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30.05.04 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche 
06.06.04 – 10.00 Uhr  Abschlussgottesdienst Konfi3 

13.06.04 – 10.00 Uhr  Proben für „Ein Engel?“ mit Bastelgruppe 
20.06.04 – 10.00 Uhr  Proben für „Ein Engel?“ mit Bastelgruppe 
27.06.04 – 10.00 Uhr  Proben für „Ein Engel?“ mit Bastelgruppe 
04.07.04 – 10.00 Uhr  Proben für „Ein Engel?“ mit Bastelgruppe 
11.07.04 – 10.00 Uhr  Aktion: Verschönerung der Turnhalle 
12.07.04 – 15.00 Uhr  Generalprobe für’s Gemeindefest 
18.07.04 – 10.00 Uhr  Gemeindefest an der Heinrichstraße 

 

SOMMERFERIEN 

18.07.04 – 14.00 Uhr  Kindermusical eiN eNGeL ? 

12.09.04 – 10.00 Uhr  NEUES Abenteuer Kirche 

habt Ihr’s gewusst? – Hier die Auflösung unseres Kreuzworträtsels: 
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Neuigkeiten und Termine aus 
Lembeck und Rhade Liebe Ge-
meinde,  wir leben im Zeitalter gro-
ßer Mobilität. Fast jede Familie be-
sitzt ein Auto, oft sogar zwei. Viele 
Rentner sind rüstig und setzen sich 
gerne hinter das Lenkrad. Wer sich 
etwas Schönes kaufen möchte 
oder außerhalb des Ortes etwas 
erleben will, fackelt nicht lange und 
fährt hin. Das hat seine guten Sei-
ten - auch für unsere Kirchenge-
meinde. Denn unser Pfarrbezirk 
besteht aus zwei Orten, in denen 
kirchliche Veranstaltungen statt-
finden. Gut ist es, wenn die Fahr-
bereitschaft auch zu Fahrten zu 
Gottesdiensten, etc. genutzt wird. 

In diesem Sinne bedeuten die 
vielfältigen Veranstaltungsangebo-
te in Lembeck und Rhade eine e-
norme Ausweitung unserer Gemein-
deaktivitäten. Lassen Sie sich in-
spirieren von Möglichkeiten, 
christlichen Glauben zu leben und 
zu teilen. Ein fröhliches Hin und 
her in beiden Orten bereichert al-
le. Und sollte jemand keine Fahrge-
legenheit haben - wie wäre es mit 
Fahrgemeinschaften? Als gute Bei-
spiele gehen voran die Eltern aus 
Rhade, die ihre Kinder zur KJK 
nach Lembeck fahren und später 
wieder abholen. 
Gottesdienst und Möglichkeit 

zur Mitgestaltung Sowohl in Lem-
beck wie auch in Rhade sind Listen 
ausgehängt, in die sich alle eintra-
gen können, die sich gerne in geeig-
neter Form am Gottesdienst betei-
ligen möchten. Damit wollen wir 
deutlich machen: Die Gemeinde 
trifft sich im Gottesdienst und 
feiert gemeinsam.   
Bibelstunden Ab Juni werde ich 

für den Pfarr- bezirk Lembeck/ 

Rhade zweimal monatlich Bibel-
stunden anbieten, und zwar jeweils 
am 2. Donnerstag im Monat in 
Rhade und am 4. Donnerstag in 
Lembeck. Die Bibelstunden werden 
fortlaufend gehalten, z. B. mit 
Themen oder Bibelabschnitten, de-
ren Besprechung mehrere Abende 
übergreifen. 
Gebetskreis Mit Gott zusammen 

zu sein, das tut gut. Wir wollen das 
Sprechen zu ihm neu einüben, in-
dem wir für unsere Gemeinde be-
ten. Dafür nehmen wir uns alle zwei 
Wochen eine halbe Stunde Zeit. 
Auf dem Beten ruht viel Segen. 
Wir erfahren, wie erfrischt und 
vitalisiert unsere Beziehung zu 
Gott wird. Denn wer betet, der 
empfängt. Wir treffen uns im 
Wechsel Rhade/Lembeck am 2. und 
4. Donnerstag im Monat vor den 
Bibelstunden. 
Gemeindeseminar „Schritte“ 
Ein Gemeindeseminar für Mitar-

beiter und solche, die es werden 
wollen, biete ich unter dem Namen 
„Schritte“ nach den Sommerferien 
an. Hier soll schon einmal ein 
kleiner Hinweis sein: Ge-
meindeglieder bevollmächtigen, das 
Wesen christlicher Gemeinde ver-
stehen, sich mit seinen Gaben ein-
bringen, Schritte gehen hin zu den 
Menschen. Dem soll das Gemeinde-
seminar „Schritte“ dienen. Ein Fol-
geseminar „Gaben entdecken“ soll 
im Frühjahr 2005 folgen.  
Gemeindebeirat Am 27. Juni 

treffen sich die Gruppenleiter/
innen aus Lembeck und Rhade zur 
Besprechung ihrer Termine im Ge-
meinderaum der Heilig-Geist- 
Kirche in Rhade. Wir wollen uns von 
19.00 - 20.30 Uhr zusammenset-
zen. 
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Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Overath; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 24.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
 
 
 
Sonntag, 1.8., 8. Sonntag nach 
Trinitatis Lebt als Kinder des 
Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. Epheser 5,8 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker; 
anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 31.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 8.8., 9. Sonntag nach 
Trinitatis Wem viel gegeben ist, 
bei dem wird man auch viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von 
dem wird man um so mehr fordern. 
Lukas 12,48 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; 
anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Overath; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 7.8. 

Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 15.8., 10. Sonntag 
nach Trinitatis Wohl dem, dessen 
Gott der Herr ist, dem Volk, das 
er zum Erbe erwählt hat. Psalm 
33,12 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker; 
anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 14.8. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 22.8., 11. Sonntag 
nach Trinitatis Gott widersteht 
den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade. 1. Petrus 
5,5 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; 
anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Overath; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 21.8. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 29.8., 12. Sonntag 
nach Trinitatis Das geknickte 
Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er 
nicht auslöschen. Jesaja 42,3 
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Neues vom „Abenteuer Kirche” 

10 Mal die Erkennungsmelodie: „Komm, wir geh’n in der Abenteuer- 
land“. 45 Kinder zu jedem Abenteuer. 90 Minuten keine Langeweile. 

Begrüßung in der Gemeinde, Spielstraße, Plenum und Kleingruppe.  

Die Idee von  hat gezeigt, dass Kindergottesdienst auch 

spannend sein kann. 

Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, nach den Sommer-
ferien die zweite Themenkiste anzugreifen. Also wieder 10 
Abenteuer – 10 Sonntage mit Spiel, Spaß, Liedern, Gebeten und 

Nachdenklichem. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es macht einfach viel 
Freude, gemeinsam „Abenteuer Kirche“ zu erleben. 

Viel Grüße und bis Sonntag. Euer 

Kindergottesdienst-Team 
Du hast Lust im KiGoDi-Team mitzuarbeiten? Dann melde dich bei 
Birgit (Tel. 699313) oder Andrea (699667).  Wir treffen uns 

Mittwochs um 18.00 Uhr im Gemeindesaal. Wir freuen uns auf Dich.                             
Verantwortlich für die Junge Seite: Andrea Roth 
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spanisch, begleitet mit allen an 
diesem Nachmittag entstandenen 
Instrumenten, klang die Feier 
fröhlich aus. Susanne Hußmann  

 
 
 
Sonntag, 6.6., Trinitatis 

(Dreieinigkeit) Heilig, heilig, heilig 
ist der Herr Zebaoth; alle Lande 
sind seiner Ehre voll. Jesaja 6,3 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst für Kinder und 
Erwachsene - Feier des Hl. 
Abendmahles - Abschluss der 
Konfi-3-Zeit - Pfr. Deppermann 
und Pfr. Overath; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 5.6. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 13.6., 1. Sonntag nach 
Trinitatis Christus spricht zu 
seinen Jüngern: Wer euch hört, 
der hört mich; und wer euch 
verachtet, der verachtet mich. 
Lukas 10,16 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Posaunenchor - 
Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 

Samstag, 12.6. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
 
Sonntag, 20.6., 2. Sonntag nach 
Trinitatis Christus spricht: 
Kommet her zu mir alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken. Matthäus 11,28 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Deppermann 
und Blaues Kreuz; Auftritt des 
Kinderchores; zugl. Kinder-
gottesdienst; an. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Fr. Jaekel; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 19.6. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Fr. Jaekel; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 27.6., 3. Sonntag nach 
Trinitatis Der Menschensohn ist 
gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. Lk. 19,10 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Rienäcker - 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gemeindetag Rhade / Lembeck - 
Zentralgottesdienst - Pfr. Münker 
und Enjoy; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Gemein-
defeier 
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Sonntag, 4.7., 4. Sonntag nach 
Trinitatis  Einer trage des 
anderen Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen. Galater-
brief 6,2 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee. 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfr. Lautner zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 3.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 
Uhr - Gottesdienst mit Feier des 
Hl. Abendmahles - Pfr. Lautner 
zugl. Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 11.7., 5. Sonntag 
nach Trinitatis Aus Gnade seid 
ihr selig geworden durch Glauben 
und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. Epheserbrief 2,8 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfrn. Dürkop; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 10.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop; 
zugl.Kindergottesdienst 
 
 

Sonntag, 18.7., 6. Sonntag 
nach Trinitatis  
So spricht der Herr, der dich 
geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein. Jes 43,1 
Gemeinschaftsplatz 
Heinrichstr.55 10.30 Uhr - 
Festgottesdienst - 
Ökumenisches Gemeindefest - 
(Einsingen 10.00 Uhr) - anschl. 
Mittagessen, Kinderprogramm, 
Tombola, Chöre, Musical, Theater, 
Kaffee und Kuchen, Stände... 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahles - Pfrn. Krenz-
Kaynak; zugl.Kindergottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 17.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 
Uhr - Gottesdienst mit Feier des 
Hl. Abendmahles - Pfr. Overath; 
zu. Kindergottesdienst 
 
(Sommerferien-Regelung: Bitte 
die geänderten Anfangszeiten vom 
25.7. - 5.9. beachten) 
 
Sonntag, 25.7., 7. Sonntag 
nach Trinitatis So seid ihr nun 
nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen. 
Epheser 2,19 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; 
anschl. 


